
 

 

 

Fachbereich Erziehungswissenschaft und Psychologie  

der Freien Universität Berlin 

 

 

Zur Geschichte der Psychologie in und zwischen Spanien und Deutschland 

vom ausgehenden 19. Jahrhundert bis zur Mitte des 20. Jahrhunderts – 

Aspekte der deutsch-spanischen Wissenschaftsbeziehungen 

 

 

Dissertation   
zur Erlangung des akademischen Grades 

Doktorin der Philosophie 
 
 

vorgelegt von 

Diplom-Psychologin 

 Annette Erb 

 

 

Datum der Disputation: 15.07.2004 
 

 

                                Gutachter: Prof. Dr. Wolfgang Schönpflug 

                                                Prof. Dr. Lothar Sprung   
 

                                
 

 

 



 

 

 

 

            Prüfer: Prof. Dr. Wolfgang Schönpflug (Erstgutachter und Betreuer) 

                        Prof. Dr. Lothar Sprung (Zweitgutachter) 

                        Prof. Dr. Walschburger in Vertretung von Prof. Dr. Tietze 

                        Prof. Dr. Seidel  

                        PD Dr. Brauns 

 

             Externer Gutachter: Prof. Dr. Helio Carpintero (Madrid) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Vorwort 
 

Die vorliegende Arbeit ist das Ergebnis meiner langjährigen Beschäftigung mit der 

Psychologiegeschichte Spaniens. Die Auseinandersetzung mit einer anderen Kultur, ihrer 

Sprache und Geschichte sowie der damit verbundenen Psychologie war reizvoll und 

kompliziert zugleich. Als wenig ergiebig erwiesen sich die Quellen in deutscher Sprache. Um 

so notwendiger war es, Werke im spanischen Original zu lesen. Das erforderte das Erlernen 

der spanischen Sprache ebenso wie einen Aufenthalt in Spanien. Die Hans-Böckler-Stiftung 

unterstützte die Teilnahme an einem Sprachkurs an der Universität Oviedo. Hilfreich waren 

die Kontakte zu spanischen Psychologiehistorikern, wie Prof. Helio Carpintero, Prof. Enrique 

Lafuente und Prof. Annette Mülberger. Ihrer Einladung folgend, erhielt ich 1998 auf dem XI. 

Symposium der SEHP (Sociedad Española de Historia de la Psicología) in Barcelona die 

Möglichkeit, meine Arbeit vorzustellen. Ich danke Prof. Helio Carpintero, Dr. Arias Santos 

und Dr. Ana Isabel Mateos, die mir Literatur überließen und damit Einsichten in die 

spanische Psychologiegeschichte ermöglichten. Meinem Doktorvater Prof. Dr. Lothar Sprung 

danke ich für die umsichtige fachliche Betreuung, die Vermittlung wissenschaftlicher 

Ansprüche und stete Ermutigung. Einen inspirierenden Gedankenaustausch hatte ich mit den 

Studien- und Fachkollegen Dr. Stefan Laser und Dr. Sören Wendelborn. Für den Zuspruch in 

schwierigen Situationen und den Glauben an die Fertigstellung der Arbeit bin ich Dr. Helga 

Sprung und Dr. Weiping Huang sehr verbunden. Prof. Dr. Horst Gundlach danke ich für die 

psychologiehistorische Literatur. Ermöglicht wurde die Arbeit durch ein Stipendium der 

Hans-Böckler-Stiftung und die engagierte Betreuung durch Werner Fiedler. Mein Dank gilt 

den Archivaren des Archivs der Humboldt-Universität und der Max-Planck-Gesellschaft, die 

bei den Recherchen hilfreich waren. Da in meiner Darstellung die Geschichte der Psychologie 

unter verschiedenen Aspekten betrachtet wird, ließen sich Wiederholungen nicht vermeiden. 

Sämtliche Biographien der in der Arbeit angeführten Psychologen Spaniens und Eigennamen 

spanischer Institutionen wurden von mir selbst übersetzt.   

 
                                                                                         Annette Erb 
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